
 

 

 
Herausgeber: Landkreis Oldenburg, Postfach 14 64, 27781 Wildeshausen, Tel. (0 44 31) 85 - 0 

 

Das Amtsblatt erscheint jeden Freitag und im besonderen Bedarfsfall auch kurzfristig.  
Sofern der Freitag ein Feiertag ist, wird das Amtsblatt am Donnerstag herausgegeben.  

Redaktionsschluss ist jeweils am Mittwoch um 12.00 Uhr. 
 

Aufträge für Bekanntmachungen sind an folgende E-Mail-Adresse zu richten: amtsblatt@oldenburg-kreis.de 
 

Die Redaktion des Verkündungsblattes ist unter der Rufnummer (0 44 31) 85 - 355 zu erreichen. 
 

Das Amtsblatt ist im Internet abrufbar unter www.oldenburg-kreis.de, Rubrik „Amtsblatt Landkreis Oldenburg“. 
 

Der jährliche Bezugspreis für die Papierausgabe beträgt 35,00 €. 
 

 
 

Amtsblatt  
für den Landkreis Oldenburg 

 

Nr. 03/25 vom Freitag, den 17. Januar 2025  

 

A. Bekanntmachungen des Landkreises Oldenburg 
 

B. Bekanntmachung der Stadt Wildeshausen, (Mitglieds-)Gemeinden, Samtgemeinde 
Harpstedt und Verbände 

 
 Gemeinde Hatten 
 Bauleitplanung der Gemeinde Hatten; 
 Bebauungsplan Nr. 74 „Streeker Moorweg / Baudenkmal“ ....................................................................................... 19 
 

 Ankündigung von Vermessungs- und Kartierungsarbeiten, Ortsbesichtigungen und Dokumentation sowie Baugrund-
untersuchungen für die Trassenplanung 

 Ortsübliche Bekanntmachung im Bereich der Gemeinde Hatten .............................................................................. 20 
 
 Gemeinde Wardenburg 
 18. Sitzung des Ausschusses für Planung und Entwicklung ..................................................................................... 24 
 
 Stadt Wildeshausen 

 Bekanntmachung der Stadt Wildeshausen über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 23.02.2025 ............................................................ 24 

 
 Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Absatz 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 
(BGBl.2023 I Nr. 394) geändert worden ist, am Verfahren zur 49. Flächennutzungsplanänderung „Windenergie Klei-
nenkneten“. ............................................................................................................................................................... 26 
 
 Öffentliche Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses .......................................................................................... 28 

 

C. Sonstiges 
 
 Landkreis Wesermarsch 
 Zusammensetzung des Kreiswahlausschusses für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am  
 23.Februar 2025 ....................................................................................................................................................... 28 
 
  



Amtsblatt des Landkreises Oldenburg Nr. 03/25 vom Freitag, den 17. Januar 2025    
 
 

 
- 19 - 

B. Bekanntmachung der Stadt Wildeshausen, (Mitglieds-)Gemeinden, Samtgemeinde 
Harpstedt und Verbände 

 
Gemeinde Hatten 
 
Bauleitplanung der Gemeinde Hatten; 
Bebauungsplan Nr. 74 „Streeker Moorweg / Baudenkmal“ 

 
Der Rat der Gemeinde Hatten hat in seiner Sitzung am 12.12.2024 den Bebauungsplan Nr. 74 - Streeker Moorweg / 
Baudenkmal - als Satzung beschlossen. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 74 - Streeker Moorweg / Baudenkmal - sowie die Begründung können im Rathaus der Gemeinde 
Hatten, Fachbereich Bauen und Planen, Hauptstraße 21, 26209 Hatten, während der Dienststunden von jedermann ein-
gesehen werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft erteilt. Gleichzeitig können diese auch auf der Internetseite 
der Gemeinde Hatten (www.hatten.de) unter der Rubrik „Rathaus+Politik/Bauleitplanung“ eingesehen werden. 
 
Mit dieser Bekanntmachung wird der Bebauungsplan Nr. 74 - Streeker Moorweg / Baudenkmal - rechtsverbindlich.  
 
Der Geltungsbereich ist aus dem nachstehend abgedruckten Kartenauszug ersichtlich. 
 

 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des Baugesetzbuches (BauGB) über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für die Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch die Aufstellung 
des Bebauungsplanes und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 BauGB 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften,  
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 

des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplans,  
3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs und 
4.  nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Fehler unbeachtlich werden, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften oder den Mangel der Abwägung 
begründen soll, ist darzulegen. 
 
Hatten, den 10.01.2025 
 
Gemeinde Hatten 
Der Bürgermeister 
Guido Heinisch 
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Die vorstehende Bekanntmachung der Firma Amprion GmbH für Arbeiten im Bereich der Gemeinde Hatten wird hiermit 
veröffentlicht. 
 
Hatten, den 08.01.2025 
 
Gemeinde Hatten 
Der Bürgermeister 
Guido Heinisch 

 

 
Gemeinde Wardenburg 

 
AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 

18. Sitzung des Ausschusses für Planung und Entwicklung 

am Donnerstag, 23.01.2025 um 16:00 Uhr 
im Lethehof Wardenburg, Friedrichstraße 74, 26203 Wardenburg 

Tagesordnung: 
 
I. Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und Ta-

gesordnung 
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 28.11.2024 
3. Berichte der Verwaltung 
3.1 Neuaufstellung des Regionalen Raumordnungsprogrammes (RROP) für den Landkreis Oldenburg (1. Entwurf) 
4. Kurze Aussprache über Tagesordnungspunkt 3. 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Bebauungsplan Nr. 108 "Westerholt - Glumstraße" 

hier: Auslegungsbeschluss 
7. 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 32 "Südmoslesfehn - Bereich Diedrich-Dannemann-Straße 98" 

hier: frühzeitige Beteiligung 
8. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 106 (bisher: vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 14) "Windenergie Rote-

Erde - Charlottendorf-West" sowie 64. Änderung des Flächennutzungsplanes 
hier: Anpassung des Aufstellungsbeschlusses vom 16.03.2023 sowie Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 

9. Bauleitplanverfahren zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 10 sowie 47. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes im Bereich Böseler Straße 20 
hier: Einstellung des Verfahrens 

10. Einwohnerfragestunde 
11. Anfragen und Anregungen 
 
Wardenburg, 08.01.2025  
 
Christoph Reents 
Bürgermeister 
 

 
Stadt Wildeshausen 
 
Bekanntmachung der Stadt Wildeshausen über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 23.02.2025 

 
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der Stadt Wildeshausen wird in der Zeit vom  
 

03.02.2025 bis 07.02.2025 
während der allgemeinen Öffnungszeiten 

 
im Rathaus der Stadt Wildeshausen, Am Markt 1, 27793 Wildeshausen, Zimmer 1 bis 3 für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. Jede wahlberechtigte Person kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine wahlberechtigte Person die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie 
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 

 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
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2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 03.02.2025 bis zum 07.02.2025, 
12:30 Uhr, im Rathaus der Stadt Wildeshausen, Am Markt 1, 27793 Wildeshausen, Zimmer 1 bis 3 Einspruch einle-
gen.  

 
Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. 

 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens zum 02.02.2025 eine Wahlbe-

nachrichtigung. 
 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn sie/er nicht Gefahr laufen will, dass sie/er ihr/sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 28 „Delmenhorst – Wesermarsch – Oldenburg-Land“ 
 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 

 
oder 

 
durch Briefwahl 

 
teilnehmen. 

 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
 5.1. eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, 
 5.2. eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, 

a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02.02.2025) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 07.02.2025) versäumt hat, 

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Stadtverwaltung gelangt ist 

  
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 15:00 Uhr, 
bei der Stadtverwaltung mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 

 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutba-
ren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

 
Versichert eine wahlberechtigte Person, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum 
Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Personen können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, stellen. 

 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 

dazu berechtigt ist. Eine behinderte wahlberechtigte Person kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. 

 
6. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 
 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-

schlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Stadtverwaltung vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

 
Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. 
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Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Per-
son ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

 
Bei der Briefwahl muss die Wählerin/der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so recht-
zeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. 

 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden. 

 
Wildeshausen, 14.01.2025 
 
Stadt Wildeshausen 
Der Bürgermeister 
  
gez.      (Dienstsiegel) 
 
Jens Kuraschinski 
 

 
Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Absatz 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
20.12.2023 (BGBl.2023 I Nr. 394) geändert worden ist, am Verfahren zur 49. Flächennutzungsplanänderung „Wind-
energie Kleinenkneten“. 

 
Hinweis: Es handelt sich hierbei um eine wiederholte Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Absatz 2 
BauGB. Diese ist aufgrund eines Veröffentlichungsfehlers (fehlende Veröffentlichung des vorhandenen Avifaunistischen 
Gutachten – Brutvögel) erforderlich. Der Auslegungszeitraum wird dementsprechend angepasst (siehe unten). Diese Be-
kanntmachung bleibt bis auf die Frist zur Abgabe einer Stellungnahme und den Hinweis auf das vorliegende Avifaunisti-
sche Gutachten – Brutvögel, im Vergleich zur ursprünglichen Bekanntmachung vom 20.12.2024, unverändert.  
 
Nachdem auf Beschluss des Verwaltungsausschusses vom 18.04.2024 in der Zeit vom 27.04.2024 bis 27.05.2024 die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Absatz 1 BauGB an dem Bauleitplanverfahren durchgeführt wurde, 
hat der Verwaltungsausschuss am 12.12.2024 die öffentliche Auslegung des Entwurfs zur 49. Flächennutzungsplanände-
rung gemäß § 3 Absatz 2 BauGB beschlossen.  
 
Durch die Änderung der Bauleitplanung sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von Windener-
gieanlagen zwischen Düngstrup und Kleinenkneten geschaffen werden. 
 

Geltungsbereich der 49. Flächennutzungsplanänderung „Windenergie Kleinenkneten 
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Der Entwurf der 49. Flächennutzungsplanänderung wird mit der Begründung sowie den wesentlichen bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom 18.01.2025 bis zum 18.02.2025 auf der Internetseite der Stadt Wildes-

hausen (www.wildeshausen.de) unter der Rubrik „Bürgerservice / Bauen und Wohnen / Aktuelle Bauleitplanverfahren“ 
veröffentlicht. Gleichzeitig können die Unterlagen im Stadthaus, Am Markt 1, 27793 Wildeshausen in Zimmer 134 während 
der Dienststunden eingesehen werden. Zusätzlich besteht die Möglichkeit der individuellen Terminvereinbarung. Darüber 
hinaus sind die Unterlagen über das zentrale Internetportal des Landes Niedersachsen (https://uvp.niedersachsen.de/) 
zugänglich. 
 
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden. Die Stellungnahmen sollen 
grundsätzlich elektronisch an die Adresse bauleitplanung@wildeshausen.de.de übermittelt werden. Bei Bedarf können 
Stellungnahmen auch auf anderem Weg – etwa schriftlich (an die Adresse Stadt Wildeshausen, Fachbereich Stadtent-
wicklung, Bau und Umwelt, Am Markt 1, 27793 Wildeshausen) oder telefonisch (unter der Rufnummer 04431 88 613) 
vorgebracht werden. 
 
Die fristgemäß abgegebenen Stellungnahmen werden geprüft, das Ergebnis wird mitgeteilt. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Aufstellung des Bauleitplanes unberücksichtigt bleiben. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes (UmwRG) in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 UmwRG gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 
UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
 
Für die 49. Flächennutzungsplanänderung liegen die folgenden umweltbezogenen Informationen vor: 
 
• Landschaftsrahmenplan (Landkreis Oldenburg/Landkreis Vechta) 
• Flächennutzungsplan der Stadt Wildeshausen 
• Standortkonzept Windenergie der Stadt Wildeshausen 
• Umweltbericht zur 49. Flächennutzungsplanänderung – in die Begründung integriert 
• Der Umweltbericht (Teil II der Begründung) enthält Informationen über die Betroffenheit und die Auswirkungen der 

Planung auf die Schutzgüter Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt, Fläche und Boden, Wasser, Klima und Luft, Land-
schaft, Mensch, Kultur- und Sachgüter sowie die Auswirkungen auf die Wechselwirkungen zwischen den Umwelt-
schutzgütern. 

• Avifaunistisches Gutachten - Brutvögel 
 
Folgende umweltbezogene Stellungnahmen von Trägern öffentlicher Belange und sonstigen Behörden sind zu den nach-
folgenden Themenbereichen in Bezug auf die oben genannte Bauleitplanung eingegangen: 
 
• Hinweise zur Brutvogelkartierung  
• Hinweise zum Kompensationsbedarf 
• Hinweise zu einer Wallhecke 
• Hinweise zum Naturdenkmal „Papenkamps - Schlatt“ 
• Hinweis zur Landschaftsbildbewertung 
• Hinweise zu Altablagerungen 
• Hinweise zum Bodenschutz 
• Hinweise zum Denkmalschutz/Archäologie 
• Hinweise aus gewässerkundlicher Sicht 
• Hinweise zur Löschwasserversorgung 
• Hinweis zu Maßnahmen der Gefahrenerforschung (Auswertung alliierter Luftbilder auf Abwurfmunition) 
• Hinweise auf Telekommunikationslinien 
• Hinweise zu Leitungen 
• Hinweise zur Kampfmittelbelastung 
 
Stellungnahmen von privaten Personen wurden nicht vorgebracht. 
 
Wildeshausen, 14.01.2025 
 
Der Bürgermeister 
 
   (L.S.) 
 
gez. 
Jens Kuraschinski 
 

 
  

https://www.wildeshausen.de/portal/seiten/aktuelle-bauleitplanverfahren-914000654-21701.html?rubrik=914000003
https://uvp.niedersachsen.de/
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Öffentliche Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses 

 
Am 30.01.2025 um 18:15 Uhr findet im Stadthaus, Raum 104, Am Markt 1, 27793 Wildeshausen, eine Sitzung des Stadt-
entwicklungsausschusses mit öffentlichen Tagesordnungspunkten statt. 
 
Tagesordnung 
 
1. a) Eröffnung und Begrüßung 

b) Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit der Ratsmitglieder 
c) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
4. Mitteilungen des Bürgermeisters 
5. Einwohnendenfragestunde 
6. Neuaufstellung des Regionalen Raumordnungsprogrammes (RROP) für den Landkreis Oldenburg 

Vorstellung des 1. Entwurfes durch den Landkreis 
7. Verpachtung des Krandelstadions an den VfL Wittekind Wildeshausen e.V. 
8. Prüfung Konzept "Nette Toilette" 
9. Anfragen gemäß Geschäftsordnung 
10. Einwohnendenfragestunde 
 
Wildeshausen, 15.01.2025 
 
Stadt Wildeshausen 
Der Bürgermeister      (Dienstsiegel) 
gez. 
Jens Kuraschinski 
 

 

C. Sonstiges 
 
Landkreis Wesermarsch 
 
Die Kreiswahlleiterin des Wahlkreises 28 
Delmenhorst - Wesermarsch - Oldenburg-Land 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

 
Zusammensetzung des Kreiswahlausschusses für die 

Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23.Februar 2025 
 

Gemäß den Vorschriften des Bundeswahlgesetzes (BWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juli 1993 (BGBl. 
I S. 1288, 1594), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 7. März 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 91) geändert worden ist 
und die Bundeswahlordnung (BWO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. April 2002 (BGBl. I S. 1376), die zuletzt 
durch Artikel 1 der Verordnung vom 12. September 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 283) geändert worden ist, sowie die Verordnung 
über die Abkürzung von Fristen im Bundeswahlgesetz für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag vom 27.12.2024 (BGBl. 
2024 I, Nr. 436), gebe ich bekannt: 
 
Der Kreiswahlausschuss zur Bundestagswahl am 23.Februar 2025 setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen:  
 
Vorsitzende      Stellvertretender Vorsitzender 
Maren Würger      Marco Witthohn 
 
Mitglieder       
Dialer-Strackerjan, Karin  
Günther, Kirsten 
Osterloh, Carsten 
Peglau,  Uwe 
Seyberth, Uwe 
Wenzel, Thomas 
 
Stellvertretende Mitglieder 
Behrens, Uwe 
Böner, Thorsten 
Doormann, Heinz 
Gollenstede, Rainer 
Kohlmann, Dieter 
Plachetka, Claus 
 



Amtsblatt des Landkreises Oldenburg Nr. 03/25 vom Freitag, den 17. Januar 2025    
 
 

 
- 29 - 

Die erste Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Zulassung der Wahlvorschläge findet am Freitag, den 24.01.2025 um 
14:30 Uhr statt, die zweite Sitzung zur Feststellung des Kreiswahlergebnisses am Dienstag, den 25.02.2025 um 14:30 
Uhr. Die Sitzungen des Kreiswahlausschusses finden im Kreishaus, Poggenburger Str. 15, 26919 Brake statt. 
 
Gemäß § 10 Abs. 1 S. 1 BWG sind die Sitzungen des Kreiswahlausschusses öffentlich und damit für jede Person zugäng-
lich.  
 
Brake, den 13.01.2025 
 
Die Kreiswahlleiterin für die Bundestagswahl 
im Wahlkreis 28 Delmenhorst - Wesermarsch - Oldenburg-Land   
 
 
 
      

Maren Würger 

 

 


